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Ich bin überzeugt, jedem kam mal der Ge-
danke, was eigentlich der Sinn des eigenen 
Lebens ist. Mir geht das immer wieder durch 
den Kopf. Nicht weil ich keinen Sinn sehen 
würde. Es ist eher so, dass ich immer wieder 
überprüfe, ob ich dem Sinn, den ich gefunden 
habe, nachkomme.

Seit meiner Bekehrung habe ich eine Vision: 
Ich möchte das Feuer der Liebe, das ich von 
Gott erfahren habe, an andere weitergeben, 
sodass auch bei ihnen der Funke überspringt. 
Das ist jedoch viel leichter gesagt als getan. 
Woran soll man sich orientieren oder das 
messen?

Ich versuche dann, mich hineinzuversetzen 
in die Zeit der Apostel, als sich der Glaube 
vermehrt hat wie ein Feuer. Irgendwie hat da 
doch die Luft gebrannt, wenn die Apostel  
irgendwo hingekommen sind. Wie bei Jesus 
auch. Wie haben sie das gemacht?

Ich bin überzeugt, das Wichtigste war das 
Gebet. Jesus hat sich immer wieder zum Ge-
bet zurückgezogen. Die Apostel haben ein-
mütig zusammen im Gebet verharrt, bis Jesus 
ihnen den Heiligen Geist geschickt hat, und 
dann ging die Post ab. Die Texte des Neuen 
Testaments sind mit Gebeten durchzogen 
oder mit Berichten davon.

Wenn die Apostel beteten, haben sie daran 
geglaubt. Sie waren überzeugt, dass sich etwas 
bewegt. Und das Resultat: Kein Hindernis war 
zu gross, keine Hürde zu hoch – Grenzen gab 
es keine mehr. Sie überwanden mit Gebeten 
alles: Furcht, Zweifel, Wut, Zorn, Traurigkeit, 
Depression. Selbst körperliche und lebensge-
fährliche Situationen berührten sie nicht mehr.

Und wie sieht es bei mir aus? Lebe ich in  
Beziehung mit Gott? Bete ich ernsthaft, mit 
Überzeugung und Glaube? Glaube ich, dass 
da mehr ist und das Gebet etwas bewirkt?  

Es gibt einen Satz, der mich sehr prägt:  
«Gebet ist nicht alles, aber ohne Gebet ist 
alles nichts.» ( Johannes Hartl) Ein Satz, der 
sich schon oft in meinem Leben bewahrheitet 
hat. Ich habe nie erlebt, dass meine Gebete 
nicht erhört würden. Die Antwort war viel-
leicht anders als erwartet und hat gedauert 
– aber es wirkt immer.

Und so möchte ich Mut und Werbung für das 
Gebet machen. Geben Sie Gott und dem Ge-
bet einmal mehr eine Chance. Es muss nicht 
lang sein. Es kann einfach sein. Wichtig sind 
der Glaube und die Überzeugung, dass Jesus 
etwas bewirken wird.

Herzliche Grüsse
Carolin Anett Brändle, Seelsorgerin i. B.E
 

Leben mit Vision
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Sekretariat der Seelsorgeeinheit
Claudia Greuter 
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
c.greuter@kathbuchs.ch

Kaplan
Br. Rakesh Kumar Merugu
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
076 263 97 07
merugu.rakesh@gmail.com

Pfarrer
Erich Guntli
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
e.guntli@kathbuchs.ch

Aus der Seelsorgeeinheit Aus der Seelsorgeeinheit

Unter deinen Schutz und Schirm
Am 2. Februar feiern wir das Fest der «Dar-
stellung des Herrn». Vor der Liturgiereform 
des II. Vatikanischen Konzils hiess es «Fest 
Mariae Reinigung oder Lichtmess». So wird  
es in der Volksfrömmigkeit auch genannt.  
Betreten wir die Gasenzen-Kapelle in Gams, 
richtet sich der Blick erst einmal auf die Ma-
rienstatue aus dem 15. Jh. auf dem Hochaltar. 
Erst ein Blick an die Decke zeigt das Gemälde 
des Vitznauer Künstlers J. Schneider. Hier ist 
Maria mit wallendem Gewand gemalt, ihr 
Haupt umgeben mit zwölf Sternen. «Sub tuun 
praesidium – Unter deinem Schutz und 
Schirm» ist neben dem «Ave Maria» eines der 
ältesten Mariengebete. Es wird bereits im 
3. / 4. Jh. bezeugt.

Unter dem weiten Gewand von Maria finden 
wir Schutz. So wird in der Kapelle Maria Hilf 
oft dieses Gebet gesprochen:

«Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, 
o heilige Gottesgebärerin; verschmähe nicht 
unser Gebet in unseren Nöten, sondern erlöse 
uns jederzeit von allen Gefahren. O du glor-
reiche und gebenedeite Jungfrau, unsere Frau, 
unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin. Ver-
söhne uns mit deinem Sohne, empfiehl uns 
deinem Sohne, stelle uns deinem Sohne vor.»

Erich Guntli, Pfarrer

Trompetata 
Samstag, 8. Februar, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche 
Buchs.  S. 8

Das Herz schlägt Purzelbäume
Verliebt schlägt das Herz Purzelbäume, Glück 
erfüllt und beflügelt die Liebenden. Der  
geliebte Mensch ist Heimat und schenkt Ge-
borgenheit und Wärme. Vertrauen, alles zu- 
sammen teilen, zusammenwachsen und zu-
sammen wachsen sind kostbare Geschenke 
der Liebe, die gleichermassen sanft und mutig 
machen. Gerne sagen Paare, sie würden sich 
gut ergänzen. Im tieferen Sinne hiesse das viel 
mehr als «unsere Rädchen greifen gut inein-
ander». Zwei Menschen werden zusammen 
«ganz», sie vervollständigen sich, ja, sie heilen 
sogar im «Zusammensein», z.B. durch ihren 
liebenden Blick aufeinander und ihre zärtliche 
Fürsorge füreinander.

Das Gedenken des 14. Februars gilt einem be-
rühmten «Heilenden»: Valentin, der im dritten 
Jahrhundert als Bischof von Terni (IT) amtierte 
und um das Jahr 268 in Rom als Märtyrer starb. 
Nach der Legende lud der Athener Redner 
Craton Valentin nach Rom ein. Cratons Sohn 
litt unter einer gekrümmten Wirbelsäule. 
Nachdem Valentin den Filius geheilt hatte, soll 
sich die ganze Familie zum Christentum be-
kehrt haben. Wieso der Valentinstag der Tag 
der Verliebten ist, geht also aus den Legenden 
noch nicht hervor. Eine Erklärung knüpft an 
die römische Götterwelt an. Im alten Rom ge-
dachte man am 14. Februar der Göttin Juno, 
die als Schützerin von Ehe und Familie galt. 

Die Frauen bekamen Blumen geschenkt. Diese 
Verehrung ging dann auf den Valentinstag 
über. In Italien gab es den Brauch, dass junge 
Paare an diesem Tag «füreinander bestimmt» 
wurden. Nach gegenseitigem Austausch von 
Geschenken blieben sie ein Jahr verlobt, ehe 
sie heiraten durften.

Valentinsgottesdienst für die ganze 
Seelsorgeeinheit 
Freitag, 14. Februar, 18 Uhr in der Antonius-
kirche Sennwald. Anschliessend Apéro.

Musik ist Nahrung für die Seele   S. 12
Am Sonntag, 16. Februar, um 17 Uhr, gestalten 
Sami Kajtazaj, Gitarre, und Erich Guntli, Texte, 
eine besinnliche Stunde mit Musik und Wort 
in der Antoniuskirche Sennwald.

Familienlobpreis
Einmal im Monat, Samstag oder Sonntag um 
15 Uhr, sind alle Eltern mit ihren Kindern ein-
geladen zu einer halben Stunde lockerem 
Lobpreis und anschliessendem Beisammen-
sein sowie Kinderprogramm. Termine werden 
via Whatsapp-Gruppe jeden Monat neu ge-
plant.

Kontakt: Carolin Anett Brändle, 077 261 20 50
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Firmung
Raymund Disler
Begegnungszentrum Gallus
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 24 04 | 079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Jugendarbeiter
Igor Mlaker
Begegnungszentrum Gallus
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
079 263 66 77
igor.mlaker@kathwerdenberg.ch

Aus der Seelsorgeeinheit

Weiterbildung Lektor*innen der SEW
Am Samstag, 8. März, 9 – 11.30 Uhr, im Pfarrei-
heim Buchs mit Ute Hoffmann, taff-theater-
produktion, Bad Ragaz. Anmeldung bis Frei-
tag, 28. Februar, beim Sekretariat Buchs.

Bild: Ute Guaing, Pfarrbriefservice.de

Ausbildung Katechet*in mit 
Fachausweis
Nächster Ausbildungsstart November 2025.
Die Ausbildung Katechet*in mit Fachausweis 
befähigt dazu, Menschen unterschiedlichen 
Alters auf ihrem Glaubensweg zu begleiten. 
Als Katechet*in können Sie in verschiedenen 
kirchlichen Arbeitsfeldern tätig werden. Sei es 
im Religionsunterricht oder in der Pfarrei und 
in der Seelsorgeeinheit im Rahmen der Kate-
chese mit Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen. Sie lernen, den christlichen Glauben 
mit seinen Werten lebendig zu vermitteln, 
Gruppen zu leiten und den Kirchenalltag aktiv 
mitzugestalten.

Die Ausbildung formodula sowie das Berufs-
bild Katechet*in mit Fachausweis wurden 
weiterentwickelt und erschliessen auch in  
Zukunft ein interessantes Berufsfeld. Zur Aus-
bildung finden an folgenden Daten Informa-
tionsanlässe statt: 
Donnerstag, 20. März, 19 Uhr,
Katholisches Pfarreizentrum, Wattwil 
Dienstag, 25. März, 19 Uhr, fakaru, St. Gallen 
Freitag, 25. April, 19 Uhr, 
Katholisches Pfarreizentrum, Buchs SG 

Die Teilnahme an einem Infoanlass ist ohne 
Anmeldung möglich. 
Weitere Infos finden Sie unter:
www.religionspaedagogik-sg.ch
oder bei der Fachstelle Katechese und
Religionsunterricht (fakaru), 071 227 33 60,
fakaru@bistum-stgallen.ch. 

Die Sternsinger in Gams haben dieses Jahr insgesamt 6759.20 Franken (inkl. Kollekte) gesammelt. 
Allen ein herzliches Dankeschön!

Aussendung Sternsinger Buchs-Grabs



4

Pfarreibeauftragter
Diakon Richard Burki
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos
081 783 11 73
richard.burki@kathwartau.ch

Heilpädagogisches Zentrum (HPZ) Trübbach
Silvia Dietschi
Seidenbaum 5 | 9477 Trübbach
078 683 64 77
silvia.dietschi@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
Sonja Oberer
Poststrasse 27 | 9478 Azmoos 
081 783 11 73
pfarramt@kathwartau.ch
Mo, Di, Do, Fr 08.30 – 11.30
www.kathwerdenberg.ch/wartau

Pfarrei St.  Augustinus – Wartau Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Maria Lichtmess
Dieses traditionelle Fest geriet in den letzten 
Jahren ein wenig in Vergessenheit. Vor der 
Liturgiereformation stand Maria Lichtmess für 
den Abschluss der Weihnachtszeit. Mit dem 
Reinigungsritual von Maria, 40 Tage nach 
Weihnachten, wurden traditionell die Krippen 
und Weihnachtsbäume abgeräumt und gleich-
zeitig die Kerzen fürs ganze Jahr gesegnet.

Der Monat Januar stand in unserer Pfarrei ganz 
im Zeichen der Gebetstradition von Taizé: Bei 
wunderschönem Kerzenschein, wohlklingen-
den Gesängen und kurzen Textpassagen ha-
ben wir «den Geist» von Taizé auch im Wartau 
zum Leben erweckt.

Als Schlusspunkt des diesjährigen Taizé-Inter-
mezzos haben wir das Fest Maria Lichtmess 
ausgesucht.

Dieser schönen Tradition soll im Wartau wieder 
mehr Bedeutung eingeräumt werden, indem 
der Wortgottesdienst vom Samstag, 1. Feb-
ruar, um 18 Uhr im Zeichen von Maria Licht-
mess in Kombination mit Klängen von Taizé 
gefeiert wird. 

Mitgestaltet wird dieser Weihnachtsab-
schluss von der Taizé-Musikformation und 
Schüler*innen der 5. Klassen: Herzliche Ein-
ladung an alle!

Zu guter Letzt darf an dieser Feier auch eine 
andere Tradition nicht fehlen: der Blasius- 
segen!

Bhüat eu Gott!

Valentinsgottesdienst für die ganze 
Seelsorgeeinheit  S. 2

Start Erstkommunionweg
Donnerstagnachmittag, 6. Februar, 13.30 Uhr
Freitag, 28. Februar, 19 Uhr, Eröffnungsgottes-
dienst Erstkommunionkinder

Kurse & Angebote
www.frauenverein-wartau.ch 

Frauentreff
Jeden 1. Montag, 13.30 Uhr,
ev. Kirchgemeindehaus, Gretschins.
Bethli Zogg, 081 783 19 77

Spielenachmittag
Jeden 1. Montag, 14 Uhr, 
ev. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Ingrid Heinemeyer, 081 783 10 89

Mittagsclub
Jeden 2. Dienstag, 12 Uhr, 
ev. Kirchgemeindehaus, Azmoos.
Sabina Pipping, 081 783 35 87

Mintegra-Frauentreff für fremdspra-
chige Frauen – Konversation über das 
Alltagsleben in der Schweiz
Jeden Schulmittwoch, 9.15 – 10.45 Uhr,
ev. Kirchgemeindehaus, 1. Stock, Azmoos.
Ingrid Berger, 079 565 06 21

Aus der Pfarreichronik 
Taufen
Am 9. November
Enea Manuel Holzner, Trübbach
Am 8. Dezember
Chiaro Pereira Moreira, Trübbach

Gottes Segen den Neugetauften, ihren Fami-
lien und ihren Paten.

Für den Terminkalender
 ■ Weltgebetstag 

Fr 7. März, 20 Uhr, Pfarreiheim

Advents- und Weihnachtszeit im Wartau
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Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Buchs-Grabs | 081 750 60 50
Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/sevelen

Pfarreibeauftragter
Diakon Carsten Wolfers
Bahnhofstrasse 32 | 9475 Sevelen
081 785 27 52
carsten.wolfers@kathwerdenberg.ch
Di, Fr 09.00 – 12.00

Pfarrei Bruder Klaus – Sevelen

Aktuell
Kürzlich …
fand ich eine Fischgräte. Wer «echten» Fisch 
vor Stäbchen und Nuggets bevorzugt, findet 
gelegentlich eine in seinem Essen. Diese knor-
peligen, spitzen Knochen können gefährlich 
sein, wenn sie einem im Hals stecken bleiben. 
Zur Zeit des heiligen Blasius ist genau das 
jemandem passiert: Eine Fischgräte steckte 
einem jungen Mann im Halse fest, und dieser 
drohte daran zu ersticken. Blasius half und 
rettete ihm das Leben. Damit tat Blasius, was 
er vielfach tat, denn bevor er in Sebaste um 
das Jahr 300 Bischof wurde, arbeitete er als 
Arzt. Seine Hilfsbereitschaft wie seine Toleranz 
gegenüber Andersgläubigen waren legendär. 
In Zeiten fehlender Religionsfreiheit wurde 
Blasius erst verhaftet, später hingerichtet. 
Mich beschäftigt viel die Herausforderung, 
wie wir heute eine gesunde Spiritualität leben, 
auch die Erkenntnis, dass Gott als Arzt unsere 
Heilung will. Gesundheit ist unser Thema. 
Wenn Anfang Februar wieder der Blasius- 
segen verteilt wird, erhoffen wir uns diese Er-
fahrung, dass Gott heilt und uns zur Gesund-
heit führt. – Noch mehr fasziniert mich, dass 
Blasius damals jenen jungen Mann rettete, als 
beide bereits im Gefängnis sassen: Das Gute 
tun in unguten Zeiten, das mag ich mir an 
diesem Vorbild ebenso abschauen, nebst der 
Hoffnung, dass manche Hilfe zum Segen wird.

Alles Gute & Gottes Segen, 
Carsten Wolfers, Diakon

Blasiussegen und Kerzensegnung
Der 3. Februar ist der Gedenktag des heiligen 
Blasius. Die Erinnerung an ihn verbinden wir 
mit einem besonderen Segen und der Bitte 
um Gesundheit. Der Blasiussegen wird am 
Ende des Gottesdienstes am 1. Februar um  
18 Uhr einzeln gespendet. Die Segnung der 
Kerzen, die wir im Laufe eines Jahres in der 
Kirche benutzen, findet anlässlich des Festes 
Maria Lichtmess statt. Wer Kerzen von daheim 
segnen lassen möchte, kann diese gerne 
vorne dazustellen. Die Kerzensegnung findet 
ebenfalls im Gottesdienst am 1. Februar statt.

Valentinsgottesdienst für die ganze 
Seelsorgeeinheit  S. 2

Chinderfiir
Am Samstag, 22. Februar, um 9.30 Uhr in der 
ev. Kirche. Gemeinsam singen, zuhören, er-
zählen und einfach dabei sein. Kinder ab 1 Jahr 
in Begleitung eines Erwachsenen kommen 
dabei zusammen.

Begegnungstag der 
Erstkommunionkinder
Am Samstag, 22. Februar, für die Familien der 
Erstkommunionkinder. Es geht darum, durch 
verschiedene Begegnungen Pfarrei und Kir-
che besser kennenzulernen. Bitte begleitet 
diese Familien weiterhin mit eurem Gebet!

Frauentreff
Bienvenue, benvenidas, dobordosli: Informa-
tionen zum Alltagsleben in der Schweiz er-
halten, Deutsch sprechen, andere Frauen 
treffen. Alle interessierten Frauen sind einge-
laden, jeweils am Donnerstagvormittag ab  
9 Uhr im Stübli. Auch Kinder sind willkommen. 
Kontakt: Esther Dütschler 081 756 0192.

Krabbelgruppe «Wichtelstübli»
Jeden Mittwoch während der Schulzeit im 
Stübli zwischen 9 und 11 Uhr (gemeinsamer 
Beginn gegen 9.15 Uhr, offenes Ende). In die-
ser Zeit wird gesungen, gespielt, miteinander 
geplaudert und Kaffee getrunken. Für Babys 
und Kleinkinder bis 4 Jahre mit ihren Müttern 
und Vätern.

Ansprechpartnerin: Rita Meier, 081 785 28 55

Kirchenopfer
So 17.11.2024
Kath. Gymnasien des Bistums  Fr.         73.70
Sa 23.11.2024
DAMP   Fr.     50.–
So 01.12.2024
Universität Freiburg  Fr.    111.–
Sa 07.12.2024
Solidarität für eine Welt  Fr.  1416.–

Gedächtnisse
Samstag, 1. Februar, 18 Uhr
Ferdinand Waller
Albert Schweizer-Bühlmann

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 29. November 2024
Josefina Marie Schlegel-Widrig, Bad Ragaz

Der Herr schenke ihr Licht und Freude bei IHM, 
den Angehörigen und Freunden Trost und 
Kraft.

Für den Terminkalender
 ■ Verteilung des Aschenkreuzes 

Mi 5. März, 19 Uhr
 ■ Ökum. Weltgebetstag 

Fr 7. März, 19 Uhr, ev. Kirche
 ■ Ökum. Suppentag  

So 9. März, 10.30 Uhr, 
Gemeindesaal Drei Könige
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EG: Erich Guntli RB: Richard Burki CB: Carolin Anett Brändle OH: Ottmar Hetzel KW: Karl Anton Wohlwend
RK: Bruder Rakesh Kumar Merugu CW: Carsten Wolfers KF: Knut Fiedler GS: Günter Schatzmann  UW: Ulrike Wolitz

Buchs GrabsSevelenWartau

Darstellung des Herrn
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
Sa 01.02. 18.00  Messfeier (CW / EG), 

Kerzenweihe und  
Blasiussegen

Mi 05.02. 19.00 Messfeier 
Fr 07.02. 16.00 Andacht (Altersheim)  

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So 09.02. 09.00 Wortgottesfeier (KF)
  11.00 Portug. Messfeier
Fr 14.02. 16.00 Andacht (Altersheim)  

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden
Sa 15.02. 18.00 Wortgottesfeier (OH)
Fr 21.02. 16.00 Andacht (Altersheim)  

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
So 23.02. 09.00 Messfeier (RK)
  11.00 Portug. Messfeier
Fr 28.02. 16.00 Andacht (Altersheim)

Darstellung des Herrn
Kollekte: Gassenküche Pater Lukas Nowak
Sa 01.02. 18.00  Wortgottesfeier (RB), 

Kerzenweihe und  
Blasiussegen 

Do 06.02. 10.00  Ökum. Andacht  
(Betagtenheim)

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
Sa 08.02. 18.00 Wortgottesfeier (KF)

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Babété
So 16.02. 09.00 Wortgottesfeier (OH)
Do 20.02. 10.00  Ökum. Andacht 

(Betagtenheim)

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
Sa 22.02. 18.00 Messfeier (RK)

Darstellung des Herrn
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
So 02.02. 09.00 Ital. Messfeier (EG)
  12.15 Kroat. Messfeier
  18.00  Messfeier (EG),  

Kerzenweihe und  
Blasiussegen

Mo 03.02. 15.00  Blasiussegen  
für Kleinkinder

Di 04.02. 09.00 Messfeier
  19.00 fraue-ziit
Fr 07.02. 19.00 Messfeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So 09.02. 10.30 Wortgottesfeier (KF)
  12.15 Kroat. Messfeier 
Di 11.02. 09.00 Messfeier
Fr 14.02. 18.00 Messfeier in Sennwald

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden
So 16.02. 10.30  Wortgottesfeier (OH) 

mit Rhychörli
  12.15 Kroat. Messfeier 
Di 18.02. 09.00 Messfeier
Fr 21.02. 16.00  Messfeier 

(Haus Wieden)   
  19.00 Messfeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
So 23.02. 09.00 Ital. Messfeier (EG)
  10.30 Messfeier (RK)
  12.15 Kroat. Messfeier 
Di 25.02. 09.00 Messfeier
Fr 28.02. 19.00 Messfeier

Chinderfiir  
Mittwoch, 26. Februar, 9.30 Uhr,
anschliessend Znüni.
Miar singend, spielend, fierend,
lachend zäme und losend Gschichtä.

Taizé-Gebet
Freitag, 21. Februar, 19 Uhr, 
mit Musik, Bibellesung und Gebet.

Rosenkranzgebete 
Donnerstags
18.30 Uhr Herz-Jesu-Kirche
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Grabs SennwaldGams

Darstellung des Herrn
Kollekte: Schweizer Tafel
So 02.02. 10.30  Wortgottesfeier (GS), 

Kerzenweihe und  
Blasiussegen, anschl. 
Pfarreikafi

Di 04.02. 19.00 Messfeier

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
So 09.02. 10.30 Messfeier (RK)
Di 11.02. 19.00 Messfeier
Do 13.02. 16.15  Ökum. Andacht  

(Altersheim Forstegg)
Fr 14.02. 18.00  Valentinsgottesdienst 

für die ganze  
Seelsorgeeinheit 

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Johanneum, Neu St. Johann
So 16.02. 10.30 Messfeier (EG) 
Di 18.02. 19.00 Messfeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kiran Kinderdorf Indien
So 23.02. 10.30 Wortgottesfeier (CW)
Di 25.02. 19.00 Messfeier

Fiire mit de Chliine
Samstag, 1. März, 10 Uhr, 
Antoniuskirche 

Darstellung des Herrn
Kollekte: Stiftung Pro Adelphos
Sa 01.02. 18.00  Wortgottesfeier (GS), 

Kerzenweihe und  
Blasiussegen

Mi 05.02. 19.00  Ökum. Abendgebet 
(Gallus Grabs)

Do 06.02. 09.00 Messfeier 
Fr 07.02. 15.00  Herz-Jesu-Andacht 

(Gasenzen) 

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen 
So 09.02. 09.00 Messfeier (RK)
Do 13.02. 09.00 Messfeier mit FG

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Förderverein für Kinder mit 
seltenen Krankheiten
Sa 15.02. 09.00 Familiefiir 
  18.00  Messfeier (EG) mit  

Kirchenchor
Mi 19.02. 19.00 Messfeier (Gasenzen)
Do 20.02. 09.00 Messfeier 

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Schweiz. Blinden- und 
Sehbehindertenverband
So 23.02. 09.00 Wortgottesfeier (CW)
Do 27.02. 09.00 Messfeier 
Fr 28.02. 16.30 Messfeier (Möösli)

Darstellung des Herrn
Kollekte: Fachstelle Ehe- und Familienbera-
tung Sarganserland-Werdenberg
So 02.02. 08.45 Wortgottesfeier (GS)
Mi 05.02. 19.00  Ökum. Abendgebet 

(Gallus)  
Fr 07.02. 15.45 Messfeier (Stütlihus)  

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas des Bistums St. Gallen
Sa 08.02. 18.00 Messfeier (RK)
Mi 12.02. 19.00 Messfeier   
Fr 14.02. 10.00 Messfeier (Pflegeheim)  

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Bauorden
So 16.02. 08.45 Messfeier (EG)

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Zentrum Wiitsicht
Sa 22.02. 18.00 Wortgottesfeier (CW)

Abende im BZ Gallus 
Mittwoch, 19. Februar, 19 Uhr,
Singen mit Stille und Gebet
Donnerstag, 27. Februar, 19 Uhr,
Der besondere Gottesdienst

Rosenkranzgebete 
Montags 18.00 Gasenzen-Kapelle
Sonntags 16.30 Gasenzen-Kapelle
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Pfarreisekretariat
Claudia Greuter | Cäcilia Hutter
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 50
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch

Pfarreibeauftragter
Ottmar Hetzel
Pfrundgutstrasse 5 | 9470 Buchs
081 750 60 53
o.hetzel@kathbuchs.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.30, 13.30 – 16.00
www.kathwerdenberg.ch/buchs-grabs

Aktuell
40 Jahre Begegnungszentrum Gallus 
Im Jahr 2025 feiern wir das 40-jährige Be-
stehen des Begegnungszentrums Gallus in 
Grabs. Zu diesem Anlass wurde eine Fest-
schrift zusammengestellt, die den Haushalten 
in Grabs und Werdenberg mit der Februaraus-
gabe des Pfarreiforums zugestellt wird. Inte-
ressierte aus Buchs können sich am Schriften-
stand der Herz-Jesu-Kirche bedienen.

Zahlreiche Artikel und Bilder erinnern an 
unterschiedliche Ereignisse und Stationen in 
diesen 40 Jahren. Vielen Dank allen Beteilig-
ten!

Am Ende finden Sie einen Hinweis auf die ge-
planten Veranstaltungen das Jahr hindurch. Es 
kann gut sein, dass manches terminlich noch 
angepasst wird oder dass durch Eigeninitia-
tive Neues hinzukommt. Viel Spass beim Le-
sen und Durchblättern!

Ottmar Hetzel, Seelsorger

Herzlich willkommen, Liliane Loosli

Sie fragen sich bestimmt, 
warum ich unsere Mesme-
rin speziell begrüsse. Das 
hat einen Grund. Seit dem 
1. Januar arbeitet sie nicht 
nur als Mesmerin zu 50% 
in unserer Pfarrei, son-
dern zu weiteren 10% als 
kirchliche Mitarbeiterin.

Damit eröffnet sich in der Pfarrei Buchs-Grabs 
ein neues Kapitel. Da Menschen immer weni-
ger in jungen Jahren klassische Ausbildungs-
wege benutzen und Theologie und Religions-
pädagogik studieren, sind wir als Kirche 
aufgefordert, neue Zugangswege zu kirchli-
chen Berufen zu schaffen. Das heisst in die-
sem Fall, bewährte Kräfte aus der Praxis wei-
terzubilden und zu befähigen, neue Aufgaben 
zu übernehmen.

Liliane Loosli hat unter anderem mit der fraue-
ziit, die sie stark mitgeprägt hat, auf sich auf-
merksam gemacht. Sie leitet und koordiniert 
die Gastgebergruppe Buchs, ist bei den Stern-
singern aktiv. Sie hat mit unserer Praktikantin 
Iris Zogg den Ort der Stille in der Kirche ge-
staltet und wird in Zukunft weitere Projekte 
auf die Beine stellen.

Liliane, ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit dir.

Ottmar Hetzel, Seelsorger

St. Niklausvereinigung Buchs / Grabs 
ausgezeichnet
Die Gemeinde Grabs verlieh anlässlich ihrer 
Neujahrsbegrüssung erstmals seit 2018 wie-
der den Prix Benevol. «Dieser Preis ist eine 
Anerkennung und Wertschätzung für gesell-
schaftliches Engagement», sagte Gemeinde-
rätin Sibylle Good als Präsidentin der Kultur-
kommission. Der erste Preis ging an den 
Verein Grabser Mühlbach und der zweite an 
den Verein Familienzentrum Grabs. Die St. Ni-
klausvereinigung Buchs / Grabs bekam den 
dritten Preis, nachdem sie bereits im Jahr 2012 
den Kulturpreis der Stadt Buchs erhalten 
hatte. Herzliche Gratulation!

Lichtmess
Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche. 
(Die Messfeier um 10.30 Uhr entfällt)
Mit Flötengruppe Con Gioia.

Blasiussegen für Kinder
Der heilige Bischof Blasius soll einen Knaben, 
der sich an einer Fischgräte verschluckte, ge-
heilt haben. Daraus hat sich die Tradition des 
Blasiussegens entwickelt. Für Eltern mit Klein-
kindern, aber auch für alle, die diesen Segen 
empfangen möchten, ist am Montag, 3. Feb-
ruar, um 15 Uhr dazu Gelegenheit. Der Segen 
ist kein magischer Akt, der die Garantie gibt, 
vor einer Krankheit bewahrt zu werden. Er ist 
die Bitte darum, in der Krankheit Kraft zum 
Durchhalten zu finden.

Ökumenische Friedensgebete Buchs
Mittwoch, 5. Februar, ev. Kirche
Mittwoch, 12. Februar, Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 19. Februar, ev. Kirche
Mittwoch, 26. Februar, Herz-Jesu-Kirche
Jeweils um 12 Uhr

Gastkonzert: Trompetata 
Samstag, 8. Februar, 18 Uhr, Besetzungen mit 
14 Trompeten, Flügelhorn, Orgel und Klavier. 
Musik aus verschiedenen Epochen. Gesamt-
leitung: Kurt Rothenberger. 
Eintritt frei – Kollekte. 

Das Herz schlägt Purzelbäume
Sie sind herzlich zum Valentinsgottesdienst 
am Freitag, 14. Februar, 18 Uhr, in Sennwald 
eingeladen. (Die Abendmesse in Buchs am  
14. Februar um 19 Uhr entfällt.)  S. 2

Gottesdienst mit dem Rhychörli
Am 16. Februar wird das Rhychörli den Sonn-
tagsgottesdienst mitgestalten. Um 10.30 Uhr 
erfreut es uns mit unterschiedlichen Jodel- 
gesängen. Das Chörli besteht aus Sängerin-
nen und Sängern aus der ganzen Ostschweiz, 
die im Pfarreiheim Buchs proben. Als Dank für 
die Gastfreundschaft bereichern sie den sonn-
täglichen Gottesdienst, zu dem Sie herzlich 
eingeladen sind.

Gesucht für MiKi
Leiterinnen und Helferinnen per August 2025.
Hast du Freude, dich mit Kleinkindern im Alter 
von 3–7 Jahren auf den Weg zu Gott zu ma-
chen und die biblischen Geschichten spiele-
risch mit Singen, Basteln und Malen den Kin-
dern näherzubringen? Dann freuen wir uns 
auf deine Rückmeldung an:
Martina Zogg 
Personalverantwortliche
m.zogg@kathbuchs.ch
081 771 62 26

Gesucht: Legosteine
Gesucht werden Lego Classic, Lego Duplo und 
Playmobil für das Legoprojekt, welches jeweils 
in den Herbstferien stattfindet.

Haben Sie Legos, welche nicht mehr ge-
braucht werden? Sie bereiten damit den Kin-
dern vom Legoprojekt eine grosse Freude. Das 
Pfarreisekretariat nimmt sie gerne entgegen. 
Vielen Dank!
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Pfarrei Herz Jesu – Buchs-Grabs

Ansprechperson  
Begegnungszentrum Gallus
Raymund Disler
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 24 04 | 079 771 57 54
r.disler@kathbuchs.ch

Katechetin
Monika Abellas
Unterdorfstrasse 11 | 9472 Grabs
081 771 23 21 | 079 630 02 04
m.abellas@kathbuchs.ch

Kurse & Angebote
Einübung der Stille in Gemeinschaft
Montag, 3. Februar, 19 – 21 Uhr, Pfarreiheim 
Buchs. Anmeldung bei M. Mirjam Hefti,
081 325 14 59, mm.hefti@bluewin.ch.

Mittagstisch
Donnerstag, 20. Februar, 12 – 13.30 Uhr,
im Pfarreiheim Buchs.
Kosten: 15 Franken.
Kinder: pro Altersjahr 1 Franken.
Anmeldung bis Montag, 17. Februar, beim 
Pfarreisekretariat Buchs, 081 750 60 50,
pfarramt.buchs@kathbuchs.ch.

MiKi 
Mittwoch, 26. Februar, 16 – 17.30 Uhr 
im Pfarreiheim. 

Gedächtnisse
Samstag, 8. Februar, 18 Uhr, in Grabs
Siegfried Johann und Theresia Bertha 
Schuster-Ackermann

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 10. Dezember 
Nure Uz-Aydin, Volksgartenstrasse, Buchs
Am 12. Dezember 
Bernhard Joseph Jans, Aeulistrasse, Buchs
Am 17. Dezember 
Marx (Markus) Anton Lenherr,
Steinbergweg, Grabs
Am 24. Dezember 
Heidi Josefina Sperandio-Lüchinger,
Haus Wieden, Buchs
Am 26. Dezember 
Hildegard Berta Morger-Büsser,
Birkenaustrasse, Buchs
Am 28. Dezember 
Hedwig (Hedy) Rothmund-Hofmänner,
Haus Wieden, Buchs
Am 3. Januar 
Johann (Hans) Wunder, Haus Wieden, Buchs

Der Herr schenke ihnen Licht und Freude bei 
IHM, den Angehörigen und Freunden Trost 
und Kraft.

Information der Fachgruppe Friedhof
Wie im Friedhofsreglement festgelegt, dürfen 
Verzierungen, Blumen- und sonstiger Schmuck 
weder an der Platte oder Mauerkrone der Ni-
schenanlage bzw. des Gemeinschaftsgrabs 
noch am Fusse derselben angebracht werden. 
Zweck dieser Regelung ist es, eine unübersicht-
liche Häufung von Gegenständen zu vermeiden, 
die nach einiger Zeit oftmals keinem bestimm-
ten Grab mehr zuzuordnen sind. Leider wurde 
diese Regel in der letzten Zeit immer weniger 
beachtet, sodass aus gutgemeintem Schmuck 
durch Wetter- und Zeiteinfluss ein unansehn-
licher Anblick wurde – bis hin zu Scherben, Plas-
tikresten und anderem Unschönen.

Nun hat die Fachgruppe Friedhof beschlossen, 
jeweils am 31. März und 30. September jegli-
che Dekorationen, Kerzen sowie Engels- 
figuren und Ähnliches auf dem oberen Ge-
meinschaftsgrab sowie der gesamten  
Nischenanlage des Friedhofs Buchs aus Platz- 
und Ordnungsgründen räumen zu lassen.

Angehörige haben die Möglichkeit, die abge-
räumten Dekorationen während zweier Wo-
chen nach der Räumung auf dem Friedhof 
Buchs abzuholen. Nach Ablauf dieser Frist 
werden noch vorhandene Dekorationen fach-
gerecht entsorgt.

Agenda
Mittwoch, 12. Februar, 14 Uhr
Spiel und Spass im Gallus – KFG
Infos bei Hildegard Lippuner, 081 771 43 85.

Freitag, 21. Februar, 19 Uhr 
Hauptversammlung – KFG 
Pfarreiheim Buchs 
Anmeldung bis Freitag, 14. Februar,
an Petra Rohner, 079 193 60 79 oder
petra.rohner@bluewin.ch. Der Vorstand
freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dienstag, 25. Februar, 14 Uhr
Jass-Nachmittag – KFG
Pfarreiheim Buchs
Infos bei Petra Rohner, 081 771 20 59.

Mittwoch, 26. Februar, 12 Uhr
Christlicher Männerstamm
Restaurant Schäfli, Grabs
Infos bei Christian Bont, 081 771 54 55,
fambont@bluewin.ch.

Aus dem Pfarreileben

Weihnachtsmusical mit Cuorini in Buchs 

Die Sternsinger sammelten für die
Kinderrechte weltweit
Die Sternsingeraktion brachte in diesem Jahr 
wieder Kinder auf die Strassen. In Begleitung 
engagierter Erwachsener zogen die jungen 
verkleideten Könige mit Stern und einer Bot-
schaft der Hoffnung durch Buchs und Grabs 
und überbrachten ihren Segen, verbunden 
mit einem Appell für mehr Gerechtigkeit und 
Schutz von Kinderrechten.

Dank des Engagements der Sternsinger  
und der Spendenbereitschaft der Menschen 
konnte in Buchs-Grabs eine anschauliche 
Summe von 3810 Franken gesammelt werden

Zusammmen mit der Kollekte von 4390.05 
Franken kann der Sternsingeraktion aus unse-
rer Pfarrei der stattliche Betrag von insgesamt
8200.05 Franken überwiesen werden. 

Herzlichen Dank!  Bild S.3

Für den Terminkalender
 ■ Weltgebetstag 

Fr 7. März, 18 Uhr, im Pfarreiheim Buchs
 ■ Ökum. Gottesdienst und Kigo   

So 9. März, 10.30 Uhr, anschl. Suppentag 
im Pfarreiheim
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Pfarreisekretariat
Brigitte Lenherr | Käthy Rey
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 11 44
sekretariat.gams@kathwerdenberg.ch

Pfarreibeauftragter i. P.E.
Karl Anton Wohlwend
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 771 67 75 | 077 261 22 04
karl-anton.wohlwend@kathwerdenberg.ch

Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/gams

Pfarrei St.  Michael – Gams Pfarrei St.  Michael – Gams

Aktuell
Kerzenweihe und Blasiussegen 
Samstag, 1. Februar, 18 Uhr

Agathabrotsegnung 
Mittwoch, 5. Februar, 7 Uhr im Volg

Valentinsgottesdienst für die ganze 
Seelsorgeeinheit  S. 2

Familiefiir
Gemeinsam feiern, singen, hören, beten, er-
leben … Willkommen sind alle Kinder, Jugend-
liche, Eltern, Grosseltern, Gotte und Götti, 
Tante und Onkel, Cousine und Cousin, Nach-
barin und Nachbar. Samstag, 15. Februar,  
9 Uhr, in und um die Pfarrkirche, anschlies-
send Sirup / Kaffee und «Chilemüüsli».

Messfeier mit Vorstellung 
Opferkerzenprojekt 2025
Samstag, 15. Februar, 18 Uhr, mit Kirchenchor 
Frau Stier vom gemeinnützigen Förderverein 
für Kinder mit seltenen Krankheiten wird das 
Projekt in diesem Gottesdienst vorstellen. 
www.kmsk.ch/unterstuetzen/spenden-kinder-
mit-seltenen-krankheiten

Eröffnung «zit . kafi» in Gams
Am 22. Februar ist es so weit. Nach vielen Ab-
klärungen, Vorprojekten und kleinen bauli-
chen Massnahmen wird das «zit . kafi» (zit-
punktkafi) eröffnet. Das Kafi ist ein wichtiges 
Standbein des ökumenischen Projekts «Be-
gegnungsort Gams». Es bietet Gastfreund-
schaft und Raum zum Sein für Menschen aus 
Gams und der weiteren Umgebung. Das Kafi 
ist öffentlich. Verschiedenste soziale Gruppen 
sind willkommen. Weiter wichtig für die Arbeit 
in den Räumlichkeiten an der Haagerstras- 
se 15 in Gams sind der Aufbau und die Unter-
stützung von sorgenden Gemeinschaften. 
Wertschätzende Gemeinschaften sollen wach-
sen, sei es beim Singen und Spiel, in gegen-
seitiger Unterstützung für den Alltag oder 
Gesprächen. Als Drittes nutzen die beiden 
Kirchen, die das Projekt tragen, die Räumlich-
keiten für Kleinevents und Veranstaltungen, 
die einen alltagstauglichen und Mut machen-
den Glauben zeitgemäss aufgreifen.

Für die Leitung des Projekts Begegnungsort 
Gams konnten die Kirchen Daniel Lenherr aus 
Gams gewinnen. Wir freuen uns, mit ihm als 

kompetentem Projektleiter und herzlichem 
Gastgeber zusammenzuarbeiten. Er wird sich 
und seine Arbeit nächstens vorstellen.

Reservieren Sie sich den 22. Februar für eine 
Begegnung im «zit . kafi» in Gams!

Kommission Begegnungsort Gams: Elke Kes-
seli, Verena Bont, Maria Vetsch, Bettina Nadig, 
Marianne Kramer, Daniel Lenherr, Thomas 
Beerle.

Kirche Kunterbunt –
Rückblick 2024 / Ausblick 2025
Im September und November 2024 wurden 
die ersten Kirche-Kunterbunt-Anlässe durch-
geführt. Junge Familien mit Kindern von 1 – 12 
Jahren, auch Paten und Grosseltern, können 
hier zusammen Gemeinde erleben. Mit gast-
freundlichen Tischgemeinschaften und gene-
rationenübergreifenden, kreativen Elementen 
gemeinsamen «Lern-Raum» zum Kennenler-
nen des Evangeliums entdecken. So können 
fröhlich feiernd Gemeinschaft und Austausch 
über den Glauben an Jesus Christus gelebt 
werden.

Auf viele weitere gemeinsame Stunden bei 
Kirche Kunterbunt freut sich das Team der 
Kirche Kunterbunt, Gams: Bettina Nadig, Elke 
Kesseli, Verena Rackow, Denise Rohner, Stefa-
nie Scherrer.

Nächste Termine:
27. April, 7. September, 30. November

Weltgebetstag, Freitag, 7. März
Dieses Jahr wird in Gams keine Weltgebets-
tagsfeier stattfinden. In der Seelsorgeeinheit 
finden die Feiern zu folgenden Zeiten statt:
20 Uhr, Pfarreiheim Azmoos
19 Uhr, ev. Kirche Sevelen 
18 Uhr, Pfarreiheim Buchs
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Salez

Agenda
Dienstag, 4. Februar, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch und Jass-Nachmittag
Café Kreuz

Donnerstag, 13. Februar, 9 Uhr
Messfeier Frauengemeinschaft
Thema: «‚Jesus hilft uns heraus aus unseren 
Sackgassen»

Freitag, 28. Februar, 14 Uhr
Strickrunde
Pfarrhaussäli

Kurse & Angebote
Chrabbeltreff
Dienstag, 11. / 18. und 25. Februar*, 9 bis  
11 Uhr im Pfarrhaussäli. Für Babys und Klein-
kinder bis 4 Jahre in Begleitung einer Bezugs-
person.
Es werden Getränke und ein Znüni angeboten. 
Der Unkostenbeitrag pro Familie beträgt fünf 
Franken.
Infos bei Treffpunkt Gams, Fabia Mächler,
079 511 07 09, fabia.maechler@gmx.ch oder 
www.treffpunkt-gams.ch

*mit Sonja Schädler von der Mütter- und Väter-
beratung

Kinderfasnacht – Treffpunkt 
Es ist wieder Zeit für die bunten Kostüme. Ob 
als Prinzessin oder Superheld, alle sind will-
kommen zu Spass, Tanz und Spiel mit der Jubla 
Gams. Für Kinder ab dem Kindergarten bis  
3. Klasse.

Mittwoch, 19. Februar, 14 bis 16 Uhr in der 
Turnhalle Schulhaus Widem, Gams, mit Kaffee-
stube im Foyer. 
Kosten: 5 Franken, inkl. Zvieri 
Anmelden bei Nadine Märki, 079 775 85 82, 
n_maerki@hispeed.ch 
Die Anzahl Plätze ist begrenzt.
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Seelsorgerin i. B.E.
Carolin Anett Brändle
Bsetzi 4 | 9473 Gams
081 740 65 08 | 077 261 20 50
carolin.braendle@kathwerdenberg.ch

Pfarrei St.  Michael – Gams

Aus der Pfarreichronik
Taufe 
Am 7. Dezember 2024
Liano Miro Kuster, St. Gallen
Wir gratulieren herzlich und wünschen der 
Familie Gottes Segen. 

Aus dem Pfarreileben
Weihnachtsspiel – Das letzte Schaf 
Was ist das nur für ein helles Licht, das die 
Schafe inmitten einer Winternacht aus dem 
Schlaf reisst? Und wo sind eigentlich ihre Hir-
ten geblieben? Wurden sie vielleicht entführt 
oder hat das Ganze vielleicht mit dem neu-
geborenen Kind zu tun, das in einem nahe-
gelegenen Stall geboren sein soll? Um sich 
selbst ein Bild von der Lage zu machen, be-
geben sich die Schafe auf eine abenteuerliche 
Nachtwanderung. Doch schon bald haben sie 

claro weltladen Gams
Während der Sportferien ist der Laden vom  
4. bis 7. Februar geschlossen. 
Reguläre Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr
claro weltladen gams
Gasenzenstrasse 18
9473 Gams
claro-gams.jimdo.com

Gedächtnisse
Sonntag, 9. Februar, 9 Uhr
Josef und Ida Dürr-Bernegger, Weberhüser
Veronika Waser-Dürr, Sax

Samstag, 15. Februar, 18 Uhr
Fridolin Weber-Muff, Schleipfweg
Karl Fäh-Rüegg, Gasenzenstrasse
Johann Anton Dürr und Angehörige,
Zürich / Gams

das erste Schaf verloren und was die Ziege, 
der Ochse und der Esel da erzählen, können 
sie das glauben? So kommen sie nach langem 
Umherirren endlich bei dem Kind in der Krippe 
an und bringen ihm sogar etwas mit. Gemein-
schaft, Abenteuerlust und Humor, alles schöne 
Geschenke für den Retter der Welt.
30 Kinder aus der 4. Klasse Höfli haben zu-
sammen in 6 Wochen das Weihnachtsspiel mit 
viel Elan einstudiert und ein Chor mit 9 Kin-
dern aus der 3. bis zur 7. Klasse hat sie tat-
kräftig dabei unterstützt. Vielen Dank für euer 
tolles Engagement!

Für den Terminkalender
 ■ Eltern-Kind-Tag Erstkommunion 

Sa 8. März
 ■ Ökum. Familiengottesdienst zum 

Suppentag 
So 9. März, 10.30 Uhr

 ■ Musik für die Seele 
Do 20. März, 19 Uhr

 ■ Kirchbürgerversammlung 
Mo 31. März, 20 Uhr, Aula Höfli

 

                                                Katholischer 

Kirchenchor Gams 
                                                                                                      KKostbare - CCharmante – GGemeinschaft 

 
Wir Singen zur  

Ostermesse 
20. April 2025 9.00 Uhr 

 

 in der Kirche Gams 
 

Teile aus der 

Friedensmesse 
 

Von Lorenz Maierhofer(2015)  
Halleluja von G.F. Händel(1741) 

 
 

Mitsänger und Mitsängerinnen 
Sind herzlich willkommen 

 
 

Der Kirchenchor probt jeden Donnerstag 
um 20.00 Uhr im Mehrzweckraum 

des Schulhaus Widem 
 
 

Anmeldung und Auskunft bei 
Felix Herkert 

071 351 51 50 / 079 364 32 44 
herkertfelix@gmail.com 



Pfarreibeauftragter
Günter Schatzmann
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
081 740 44 33
guenter.schatzmann@kathwerdenberg.ch

Pfarreisekretariat
S. Pfarramt Gams | 081 771 11 44
Mo – Fr 08.30 – 11.00
www.kathwerdenberg.ch/sennwald

Kirchlicher Mitarbeiter
Marco Zanetti
Dornen 24 A | Postfach 102 | 9466 Sennwald
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Aktuell
Das Herz schlägt Purzelbäume  S. 2
Valentinsgottesdienst für die ganze Seelsorge-
einheit am Freitag, 14. Februar, 18 Uhr, in der 
Antoniuskirche. Anschliessend Apéro.

Kerzen mit Twint bezahlen
Auch die Antoniuspfarrei versucht mit der Zeit 
zu gehen: Neu können die Kerzen beim heili-
gen Antonius und Spenden für Bedürftige 
mittels Twint bezahlt werden.

Herzlichen Dank für jede Unterstützung.

Musik ist Nahrung für die Seele
Am Sonntag, 16. Februar, um 17 Uhr gestalten 
Sami Kajtazaj, Gitarre, und Erich Guntli, Texte, 
eine besinnliche Stunde mit Musik und Wort. 
Sami Kajtazaj unterrichtet Gitarre an der Mu-
sikschule Rorschacherberg. Er spielt an die-
sem Abend Werke aus verschiedenen Epo-
chen. Dazwischen macht sich Erich Guntli, 
Pfarrer der Seelsorgeeinheit Werdenberg, 
Gedanken zum Thema Musik ist Nahrung für 
die Seele. 

Voranzeige Weltgebetstag
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Ge-
betsabend am Freitag, 7. März, um 19.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Salez. Durch die  
Gemeinschaft im Beten und Handeln sind an 
diesem Tag Menschen aus vielen Ländern auf 
der ganzen Welt miteinander verbunden. In 
diesem Jahr stehen die Cookinseln im Fokus.

Agenda
Dienstag, 4. Februar, 14 Uhr
Spiel_Glück
Treff für Geselligkeit und Freude an Gesell-
schaftsspielen 
Antoniusstübli

Mittagstisch
Mittwoch, 5. Februar, 11.30 Uhr
Rest. Kreuz, Haag
Donnerstag, 13. Februar, 11.30 Uhr 
Rest. Schlössli Sax
Donnerstag, 20. Februar, 11.30 Uhr
Rest. Schäfli, Sennwald

Mittwoch, 12. Februar, 14 Uhr 
Ökum. Seniorennachmittag 
Musikalisch gestaltet von Gilbert Ulmer zur 
Fasnacht
Altersheim Forstegg

Mittwoch, 19. Februar, 17 – 18.30 Uhr
Ökum. Trauercafé
Ev. Kirchgemeindehaus Sax

Freitag, 28. Februar, 17.30 Uhr
Lernort Kirche – Vorbereitung der Erst-
kommunionkinder 
Antoniusstübli

Gedächtnisse
Sonntag, 9. Februar, 10.30 Uhr
Konrad Hidber jun., Haag
Sonntag, 16. Februar, 10.30 Uhr
Claudio Monigatti, Haag
Der barmherzige Gott schenke ihnen ewige 
Osterfreude.

Aus der Pfarreichronik
Verstorben
Am 5. Dezember 
Meta Schwarz, Vilters
Am 27. Dezember 
Bianca Sawatzki, Altersheim Forstegg

Den Angehörigen Trost, den lieben Verstorbe-
nen Freude und Friede im lebendigen Geheim-
nis Gottes.

Für den Terminkalender
 ■ Ökum. Fiire mit de Chliine 

Sa 1. März, 10 Uhr, Antoniuskirche
 ■ Spiel_ Glück 

Di 4. März, 14 Uhr, Antoniusstübli
 ■ Lernort Kirche – Brotbacken mit den 

Erstkommunionkindern 
Mi 5. und 12. März, 13.30 Uhr,  
Antoniusstübli

 ■ Lernort Kirche – Vorbereitung auf den 
Versöhnungsweg  
Fr 7. März, 17.30 Uhr, Antoniusstübli

 ■ Lektor*innenkurs 
Sa 8. März, 9 – 11.30 Uhr, Buchs

 ■ Ökum. Seniorennachmittag 
Mi 12. März, 14 Uhr,  
ev. Kirchgemeindehaus Salez

 ■ Versöhnungsweg / Erstbeichte 
Sa 15. März, Antoniuskirche

 ■ Ökum. Trauercafé 
Mi 19. März, 17 Uhr,  
ev. Kirchgemeindehaus Sax

 ■ Ja-Gottesdienst zur Firmung 
So 23. März, 10.30 Uhr, Antoniuskirche

 ■ Kirchbürgerversammlung 
Di 25. März, 20 Uhr, Antoniusstübli

 ■ Lernort Kirche – Vorbereitung auf die 
Erstkommunion (Kinder und Eltern) 
Sa 29. März, 9 Uhr, Antoniusstübli

 ■ Gottesdienst zur Fastenaktion  
(Suppensonntag) 
So 30. März, 10.30 Uhr, Antoniuskirche

Nussmarkt Sennwald

Seniorenadvent mit Sun Singers in Salez


